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 Niederschrift 
öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Bau- und 

Planungsausschusses vom 18.08.2016 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 Herr Telzerow begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder sowie Frau Heinrichs 
als Vertreterin der Verwaltung. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 21.04.2016 

 
 Die Sitzungsniederschrift vom 21.04.2016 wurde bestätigt. 
  
  
zu 3 Verlegen von Stolpersteinen in der Stadt Strasburg (Um.) 

Vorlage: 0079-Bau-2016 
 

 In Ergänzung zur vorliegenden Beschlussvorlage wurde durch die AG Strasburg 
„Vorpommern: weltoffen, demokratisch, bunt“ noch eine Erläuterung zum Verlegen 
von Stolpersteinen nachgereicht und den anwesenden Ausschussmitgliedern überge-
ben.  
Mehrheitlich sprachen sich die Ausschussmitglieder dafür aus, dem Antrag stattzuge-
ben, um an die in Strasburg vertriebenen bzw. ermordeten jüdischen Bürgern, zu 
erinnern. 
Die Hilfe der Stadtarbeiter zur Vorbereitung der Verlegung der Steine ist erforderlich, 
hält sich aber in vertretbaren Grenzen. 
Der Stadt Strasburg entstehen keine weiteren finanziellen Aufwendungen bei der 
Verlegung. 
   
Herr Arthaber regte an, wenn mehrere Steine verlegt wurden, eventuell einen Flyer 
zur Information anzufertigen und der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 
 
Über die Beschlussvorlage wurde wie folgt abgestimmt: 
 
Dafür:               6 
Dagegen:         1 
Enthaltungen:   0 

  
  
zu 4 Durchführung von Rückbaumaßnahmen im Rahmen des Programms "Stadtumbau Ost" 

hier: Festlegung des 1. Siedlungsweg als Fördergebiet 
Vorlage: 0081-Bau-2016 
 

 Frau Heinrichs gab einige Erläuterungen zum Rückbauprogramm und erklärte die 
Notwendigkeit der Änderung des Fördergebietes 1. Siedlungsweg. 
Es wurde der gesamte Bereich des 1. Siedlungsweges als Umstrukturierungsgebiet aus-
gewiesen, so dass auch die Strasburger Wohnungsgenossenschaft e.G. die Möglichkeit 
zur Beantragung von Fördermitteln erhält. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig beschlossen. 
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Dafür:              7 
Dagegen:        0 
Enthaltungen:  0   

  
  
zu 5 Erwerb eines Teleskopladers 

Vorlage: 0086-Bau-2016 
 

 Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen und die Ausschussmitglieder 
sprachen sich für die Anschaffung eines Teleskopradladers aus. 

  
  
  
  
 
 
 
Gez. Thomas Telzerow 
Ausschussvorsitzender 


